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Kriegerdenkmal

Feuchtwangen

Feuchtwangen, Denkmal der Gefallenen beider Weltkriege (Aufnahme Israel Schwierz, 1996).
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In der Stadt Feuchtwangen befindet sich die Gedenkstätte für die Gefallenen beider Weltkriege unweit des
Marktplatzes in der Parkanlage „Am Zwinger" an der Unteren Torstraße. Hier steht – als Brunnen
„umfunktioniert" – ein Denkmal für die Gefallenen von 1939 – 1945 ohne Namen. Rund 50m davon entfernt sind
die Tafeln mit den Namen der Gefallenen des Ersten Weltkrieges am Nordende der Anlage an der Stadtmauer
angebracht. 

 
Beschreibung
 

Hier sind die Namen der Gefallenen aufgelistet, darunter auch die der beiden jüdischen deutschen Soldaten
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OPPENHEIMER JULIUS 3.IV.15 Bois d’Vly

OPPENHEIMER MAX 20.I.15 Metz

Beide Namen sind auch in der 1931 angefertigten „Ehren-Chronik 1914 – 1918" des früheren Veteranen- und
Kriegervereins (heute im Stadtarchiv) vermerkt.
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Feuchtwangen, Gedenktafel nahe des Kriegerdenkmals,
Detail mit den Namen von Julius und Max Oppenheimer

(Aufnahme Israel Schwierz, 1996).
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Adresse
 

Ecke Untere Torstraße / Am Zwinger,91555 Feuchtwangen
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